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Vorwort

Ich, als Überlebende mehrfachen

narzisstischen Missbrauchs, den letzten

Narzissten habe ich mit 60+ in meinem Leben

begrüßt und mich entschlossen dieses

Exemplar narzisstischer Männlichkeit

(diagnostizierter Narzisst) zu meinem

Studienobjekt zu machen und akribisch zu

dokumentieren, wie diese Spezie tickt und

agiert. Ich möchte mir nicht vorstellen, wenn

eine junge unerfahrene Frau an diesen

emotionalen Vampir, Dieb, Betrüger und

Lügner gerät, denn narzisstischer Missbrauch

verletzt unsere Menschenrechte.

Narzisstischer Missbrauch ist ein massiver

Angriff auf alles, was wir sind, ein bösartiger

Versuch, das was wir sind, vollständig zu

demontieren, durcheinanderzubringen, zu
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vernichten und alle guten Gefühle und

Gedanken, die wir über uns selbst haben,

unseren Platz in der Gesellschaft vollständig

zu eliminieren und auf schmerzhafteste Art

und Weise abzutrennen.

“Dein Schmerz ist eine Salbe, die das

innere Termoil des Narzissten beruhigt

und kühlt, dich zu verletzen ist ein Trost

für den Narzissten, so dass er sich

entwickeln und drehen kann, aber er

wird niemals enden. Mit chirurgischer

Präzision werden Gefühle der

Wertlosigkeit eingeflößt. Es ist die

Projektion des wahren Selbst des

Narzissten, eine Wahrheit, die sie zu

Staub zerfallen lassen würde, wenn man

ihr ins Gesicht sieht. Wenn Sie

erfolgreich eingeflößt wurden, sind Sie
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zum Gefäß geworden, das den fauligen

Kern des selbstverachtenden,

selbstverurteilenden, giftigen

Zusammenspiels des Verstandes des

Narzissten trägt, von dem sie nicht

einmal wagen zuzugeben, dass es

überhaupt existiert. Auf diese Weise

nach außen gebracht, in Sie hinein

gegossen, kann diese Kontamination

sicher angegriffen und zerstört werden,

Ihr Untergang und Ihre vollständige

Zerstörung sind nur ein Teil des

Prozesses. Nimm es nicht persönlich, es

ging nie um dich, du spielst nicht einmal

das Spiel, du warst nie so wichtig,

hättest nie so wichtig sein können. Der

Narzisst spielt das Spiel mit sich selbst,

der einzigen realen Person auf dem
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Planeten. Niemand sonst zählt.

Niemandes andere Gefühle zählen. Du

warst nie mehr als ein Spielstein, ein

Objekt, das nach Lust und Laune des

Narzissten platziert oder weggeworfen

werden konnte.”

Quelle: Jeffrey L. Holland - Anwalt für

narzisstische Missbrauchsopfer,

Studium der Psychologie und Biologie

an der South Dakota State University,

Lebt in Rapid City, SD

Besser kann das Spiel des Narzissten nicht

beschrieben werden.

Bevor ich anfange, diesen Ratgeber zu

schreiben, möchte ich die Verwendung der

Begriffe Narzissmus, Alkoholismus,

Pseudologie sowie Empath erklären. Ich
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